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Die Empfangstheken sind attraktive Empfangslösung und funktionaler Arbeitsplatz für die Empfangsmitarbeiter zugleich. Sie sollen aus einem schlichten Grundkörper als Basis bestehen und mit zahlreichen Add-Ons ausgestattet werden können. Farben, Materialien und vielfältiges Zubehör sollen die Empfangstheke emotional aufladen. So bietet sie individuelle Gestaltungsmöglichkeiten. 
Modellfamilie
Im Sortiment sind Grundkörper mit folgenden Konturen vorzuhalten:

· gerade
· mit Höhenabstufung
Add-Ons:

· Thekenplatten
· Aufsatzelemente Metall
· Aufsatzelemente MDF
Konstruktionsmerkmale
Konstruktionsart
Die Empfangslösung soll Frontpaneele, Seitenpaneele und Arbeitsplatz sowie Aufsatzelemente und Thekenplatten umfassen.
Frontpaneele
Die Frontpaneele müssen aus 50 mm dicker Leichtbauplatte bestehen. Sie sind in den Farben reinweiß und graphitschwarz vorzuhalten. Als designprägendes Element der Frontpaneele ist ein Zwischenprofil aus massivem Aluminium einzusetzen. Es soll das Frontpaneel optisch in zwei Einheiten teilen und dem Grundkörper eine formal horizontale Betonung verleihen. Zwei Schattenfugen ober- und unterhalb des insgesamt 12 mm dicken Zwischenprofils haben für einen schwebenden Charakter zu sorgen. Die Höhe der Frontpaneele muss 1085 mm betragen. Bei der Version mit Höhenabstufung hat die Abstufung von 1085 mm auf 935 mm zu erfolgen.
Ab einer Arbeitsplatzbreite von 2400 ist das Frontpaneel zwei zu teilen. Die beiden Elemente sind in der Senkrechten über Exzenter miteinander zu verbinden.
Für die individuelle Ausstattung des Arbeitsplatzes ist das Frontpaneel optional innen mit einem Organisationsprofil auszustatten. Das Organisationsprofil dient zur Aufnahme von individuellem Zubehör. Das Zubehör ist werkzeuglos in das Organisationsprofil einzuhängen. Bei der Kontur mit Höhenabstufung soll ausschließlich das Paneel in der hohen Ausführung über das Organisationsprofil verfügen. 
Seitenpaneele
Die Seitenpaneele sind in reinweiß und graphitschwarz vorzuhalten. Sie müssen unabhängig von der Farbe der Frontpaneele wählbar sein. Die Seitenpaneele müssen aus 50 mm Leichtbauplatten bestehen und sind gegenüber den Frontpaneelen einzurücken. Die Höhe der Seitenpaneele muss 935 mm betragen. Serienmäßig sollen die Empfangstheken über kurze Seitenpaneele verfügen, die bündig mit der 800 mm tiefen Tischplatte abschließen. Optional sollen lange Seitenpaneele wählbar sein. Der Überstand der 1650 mm langen Seitenpaneele gegenüber der Tischplatte muss 850 mm betragen und bietet somit zusätzliche Abschirmung. Wird die Empfangstheke mit einer Ansatzplatte ausgestattet, so muss die Seite mit Ansatzplatte stets über ein langes Seitenpaneel mit Abschlusspaneel verfügen. Das Abschlusspaneel soll 650 mm lang sein.
Sockelprofil
Die Theke muss über ein Sockelprofil aus massivem Aluminium verfügen, das den hochwertigen Abschluss der Theke bildet. Eine Schattenfuge soll bei dem insgesamt 8 mm dicken Sockelprofil für einen schwebenden Charakter sorgen.
Arbeitsplatz
Die integrierte Tischplatte muss 800 mm tief sein. Folgende Arbeitsplatzbreiten sind in Abhängigkeit der Frontpaneelbreite und- kontur vorzuhalten:
· 1600 mm

· 1800 mm

· 2400 mm mit Stützfuß und zweigeteilter Front

· 2 x 1600 mm mit Stützfuß und zweigeteilter Front

· 2 x 2000 mm mit Stützfuß und zweigeteilter Front

Bei Montage müssen 3 unterschiedlichen Höhen für die Tischplatte wählbar sein: 
· 720 mm
· 740 mm

· 760 mm

Das Gestellsystem muss auf speziellen Systemtraversen basieren. Sie sollen in einem Abstand von 450 mm asymmetrisch zur Tischtiefe verlaufen. Die Systemtraversen sollen über spezielle Aufnahmen am Seitenpaneel befestigt werden. Die Tischplatten sind auf das Gestellsystem zu clipsen.
Bei zweiteiligen Theken muss die Verbindung der Tischplatten über eine stabile Verkettkupplung erfolgen. Diese soll seitlich in die Systemtraverse eingreifen und mittels einer Spreizfunktion eine kraft- und formschlüssige Verbindung herstellen.

Der Stützfuß ist an den Systemtraversen zu befestigen. Diese definierte Schnittstelle soll eine einfache Montage bzw. Demontage des Stützfußes ermöglichen.
Trägermaterial
Als Tischplatten sind 25 mm dicke Dreischicht-Feinspanplatten mit Melaminharzoberfläche oder Furnier vorzuhalten.
Der Einsatz von Dreischicht-Feinspanplatten muss dem Trägermaterial gemäß EN 312-2003 entsprechen. Generell dürfen nur Holzwerkstoffe der Güteklasse E1 verwendet werden.

Add-Ons

Thekenplatten

Thekenplatten müssen über die gesamte Breite der Empfangstheke verlaufen. Bei zweigeteilten Fronten sind die beiden Frontpaneele mit jeweils einem Thekenbrett auszustatten. Die Trennung in der Front wird somit bei den Thekenplatten fortgeführt. Bei der Kontur mit Höhenabstufung sollen die Thekenplatten ausschließlich über das Paneel in der hohen Ausführung verlaufen.
Die Thekenplatten sollen aus 19 mm Dreischicht-Feinspanplatte bestehen und eine Tiefe von 180 mm haben. Sie sind in Melamin und Furnier vorzuhalten. Bei Einsatz der Thekenplatten sind die Frontpaneele mit speziellen Aufnahmepunkten auszustatten. Die Thekenplatten sollen über Adapter an den Aufnahmepunkten befestigt werden.
Aufsatzelemente Metall und MDF

Die Aufsatzelemente sind in unterschiedlichen Ausführungen vorzuhalten. Die Metallelemente müssen aus 3 mm starkem Stahlblech bestehen. Die Aufsatzelemente aus MDF sind 19 mm dick. Alle Elemente müssen über einen Winkel verfügen, mit dem sie auf die Frontpaneele werkzeuglos aufgeschoben werden. Sie müssen frei positionierbar sein und somit hohe Gestaltungsmöglichkeiten bieten. Die Aufsatzelemente sind in unterschiedlichen Farbausführungen vorzuhalten. Die spezielle, optionale Softtouch-Lackierung für die Elemente aus Metall soll den Elementen neben einer hochwertigen Lederoptik, ein besonderes haptisches Erlebnis verleihen.
Elektrifizierung

Horizontale Kabelführung

Die Systemschienen müssen die abklappbaren, frei positionierbaren Kabelwannen aufnehmen. Sie ermöglichen über 3fach- oder 4fach-Steckdosen die Elektrifizierung unterhalb des Tisches. Die Kabelwannen müssen zudem ausreichend Platz und Befestigungsmöglichkeiten für Restkabel bieten. Die Kabelwannen sollen in abgeklapptem Zustand optimal zugänglich sein. Spezielle Halteclipse sollen ein unbeabsichtigtes Öffnen verhindern.
Vertikale Kabelführung

Durch eine optionale Kabelkette sind Kabel optisch geschützt vom Boden zum Kabelwanne zu führen. Die flexible Zuleitung mit Kabeltrennung und die Zugentlastung sind an der Kabelwanne zu positionieren.
Kabeldurchlässe

Der Kabeldurchlass ermöglicht die Kabelführung durch die Tischplatte. Der Kabeldurchlass muss einen Nutzungsdurchmesser von 70 mm haben und ist  165 mm von der Hinter- und Seitenkante des Tisches zu positionieren. Bei dem Ansatzelement ist der Kabeldurchlass 165 mm von der Hinterkante mittig im Ansatz zu positionieren.
Integrierte Steckdose Point

Die Arbeitsplatten der Empfangstheke sind optional für die Aufnahme der tischintegrierten Steckdose Point vorzubereiten. Elektronische Geräte können so im direkten Zugriff des Nutzers angeschlossen werden. Die Steckdoseneinsätze müssen individuell wählbar sein.
Akzentbeleuchtung

Ein LED-Beleuchtungsset mit Fußschalter ist für die Aufsatzelemente vorzuhalten. Durch das akzentuierende Licht werden die Aufsatzelemente hervorgehoben und eine wohnliche Atmosphäre im Raum erzeugt. Die flexiblen LED-Streifen sind auf die Hinterseite der Aufsatzelemente aufzukleben. 

Oberflächen

Gestellteile

Die Gestellteile aus Stahl sind mit lösemittelfreien, umweltschonenden Pulverbeschichtungen zu versehen. Der Stützfuß ist in den Ausführungen weiß und weißaluminium vorzuhalten
Tischplatten und Thekenplatten

Die Tischplatten und Thekenplatten sind in folgenden Ausführungen vorzuhalten:
Tischplatte 25 mm /Thekenbrett 19 mm Dreischicht-Feinspanplatte:

· Melaminharzbeschichtung in Uni-Oberfläche, mit tiefer Oberflächenstruktur mit Echtholzoptik und –haptik oder verschiedenen Holzdekoren (Oberfläche nach EN 14322), allseitig mit Nullfugenkante in Plattenfarbe

Die Lichtechtheit muss Mindeststufe 6 nach Wollskala betragen.
· Echtholzoberfläche, furniert mit hochwertigen Furnieren, Seitenkanten mit Furnieranleimer, Oberfläche mit hochwertigem und widerstandsfähigem Zwei-Komponenten-Polyurethanlack auf Wasserbasis
Aufsatzelemente
Die Aufsatzelemente sind in folgenden Lackierungen vorzuhalten:

Metall

· Feinstruktur-Lack

· Softtouch-Lackierung in Lederoptik 
MDF

· Purlack mit hochwertiger DD-Lackierung

Verpackung

Ein geringes Transportvolumen ist durch teilzerlegte Verpackung sicherzustellen.
Qualität & Ökologie

Die Empfangstheke ist nach folgenden Anforderungen zu konzipieren:
· Zertifikat geprüfte Sicherheit

· DIN Fachbericht 147

· DIN EN-527-1/2/3 Büro-Arbeitstische

· BGI 650

· DIN 4543-1
· EK 5/AK 3 (PG-AF)
· DIN, VBG+FAVW, BSO
· PAK-Nachweise für relevante Bauteile

· TOXPROOF
Die Prozesse zur Herstellung der Produkte sind zu zertifizieren nach:

· DIN ISO 14001 Umweltmanagement

· DIN ISO 9001

· EMAS III
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